
Die Agrarzonen Chinas 
 

Arbeitsaufträge: 

 
1. Übertrage die Umrisszeichnung mit der Vierteilung (=4 Agrarzonen) 
    in dein Heft (Halbe Din A 4 Seite). 
2. Male die vier Agrarzonen in den jeweiligen Farben mit Holzfarbstiften an. 
3. Lies den Informationstext durch und schreibe die wichtigsten Stichwörter in die jeweiligen  
    Zonen. 

 
 

1. Weißes China  

⇒ Hochgebirgslandschaften des Himalaya 

⇒ Ackerbau nur in den Tälern möglich (Gerste) 

⇒ Versorgung der Bevölkerung hauptsächlich durch Viehwirtschaft  

      (Schafe, Ziegen,Yaks) 

 

2. Braunes China  

⇒ 323 Mio. ha Weideflächen im trockenen und gebirgigen Norden, 

 Nordwesten und Südwesten 

⇒ Schafe und Ziegen, Rinder und Pferde 

⇒ Ackerbau (entlang der Flüsse) 

⇒ Anbau von Südfrüchten, Getreide und Baumwolle (in Oasen) 

 

3. Gelbes China  

⇒ traditionelles Getreideanbaugebiet  

⇒ im Nordosten (= Mandschurei) Sommerweizen, Mais, Hirse) 

⇒ die Nordchinesische Ebene auf dem Schwemmland verschiedener Flusssysteme 

  z. B. Gelber Fluss) ist der Schwerpunkt des Gelben China  

⇒ Winterweizen, Mais, Hirse, Erdnüsse, Sojabohnen 

 

4. Grünes China  

⇒ „Reisschüssel“ Chinas im Gebiet des unteren und mittleren Jangtsekiang 

  (1/2 der gesamten Reisernte Chinas stammen aus diesem Gebiet 

⇒ 2 Ernten pro Jahr möglich 

⇒ daneben Tee, Baumwolle, Seide und neuerdings auch Fischzucht 

⇒ im tropischen Südchina 3 Ernten pro Jahr möglich, dort Anbau von Zitrusfrüchten, 

 Zuckerrohr und Kautschuk 



Lösungsvorschlag: 

 

 

 

 

 

 
 

 

 


